
Leichter Rückgang trübt Freude nicht
TSF Welzheim und Hofgartenschule haben am Samstagvormittag 151 Sportabzeichen verliehen

Jugend Gold mit Zahl „9“, außerdem zwei
Europäische Jugendsportabzeichen; im Er-
wachsenenbereich sechsmal Bronze, vier-
mal Bronze mit Wiederholung, viermal Sil-
ber, fünfmal Silber mit Wiederholung, ein-
mal Gold, 16-mal Gold mit Wiederholung,
einmal Gold mit Zahl „10“, einmal Gold mit
Zahl „20“.

Die Sportabzeichenprüfer der TSF Welz-
heim waren in diesem Jahr Ute Bordasch,
Andrea Haefke, Michaela Humm, Steffen
Köngeter, Waltraud Loos und Beate Ul-
reich. Für die Hofgartengrundschule prüfte
Manfred Gebauer.

hier: Peter Schützke (20), Hermann Loos
(14), Waltraud Loos, Christina Kupfer-
schmidt, Christine Deutschmann (alle 13),
Manfred Gebauer (11) und Michaela Humm
(10).

Insgesamt (TSF Welzheim und Hofgar-
tengrundschule) wurden folgende Sportab-
zeichen übergeben: im Jugendbereich 38-
mal Jugend Bronze, 27-mal Jugend Silber,
elfmal Jugend Gold, 17-mal Jugend Gold
mit Zahl „4“, siebenmal Jugend Gold mit
Zahl „5“, sechsmal Jugend Gold mit Zahl
„6“, fünfmal Jugend Gold mit Zahl „7“,
einmal Jugend Gold mit Zahl „8“, einmal

Alle hätten ihre Sportabzeichen „erkämpft,
erreicht und gewonnen“. Die 151 Auszeich-
nungen (hinzu kommen 133 von der Bürg-
feldschule, hier sind es im Übrigen drei
mehr als 2010) seien eine „tolle Sache, eine
klasse Geschichte für Welzheim“.

Es wurden fünf Familiensportabzeichen
verliehen. Empfänger waren die Familien
Beccard, Buchmann, Loebermann, Röhrle
und Schüle. Werner Polzin hat bereits zum
37. Mal das Goldene Sportabzeichen erhal-
ten, „gefolgt“ von Ute Bordasch (24-mal
Gold). Sie ist selbst Übungsleiterin bei den
TSF Welzheim. Die weitere Reihenfolge

Welzheim (mik).
Volles Haus am Samstagvormittag in
der Hofgartenschule. Kein Wunder, galt
es doch wieder 151 Sportabzeichen zu
verleihen. Die TSF Welzheimmachten
das in bewährter Art und Weise in Zu-
sammenarbeitmit derHofgartenschule.
Neu in diesem Jahr war, dass die Bürg-
feldschule nicht mehr dabei war. Sie hat
ihre 133 Sportabzeichen in einer eige-
nen Veranstaltung verliehen.

Die Zahl derer, die im letzten Jahr das
Sportabzeichen abgelegt haben (es sind
151), ist im Vergleich mit 2010 (da waren es
176) leicht rückläufig. Vielleicht war das
der Grund, dass Hermann Loos, Leiter der
Leichtathletikabteilung der TSF Welzheim,
in seiner Begrüßung dazu aufrief, bei El-
tern, Geschwistern, Freunden und Bekann-
ten Werbung zu machen, sich doch auch
einmal an den Disziplinen fürs Sportabzei-
chen zu versuchen. Loos verlieh die Aus-
zeichnungen zusammen mit Ralf Schüle,
Leiter der TSF-Turnabteilung. Die Hofgar-
tenschule war durch ihren Lehrer Manfred
Gebauer vertreten. Er ist gleichzeitig in der
TSF-Leichtathletikabteilung Übungsleiter
für die Erwachsenen und Betreuer im Lauf-
treff.

Hermann Loos: Eine „klasse
Geschichte fürWelzheim“

Leichter Rückgang bei der Teilnehmerzahl
hin, leichter Rückgang her: Loos freute sich,
„dass wieder so eine große Runde da ist“.

Die Verleihung der Sportabzeichen wurde begleitet von Darbietungen der TSF-Jazzdance-Gruppen unter der Leitung von Ulrike Stohmaier-Hieber (hier im Bild)
und Heike Buchmann. Bild: Habermann

Die Abnahme
� Die Abnahme der Disziplinen für
das Sportabzeichen erfolgte im letzten
Jahr bei den Bundesjugendspielen
der Schulen, einmal im Ferienpro-
gramm der Stadt Welzheim und zehn-
mal unter der Regie der TSF Welz-
heim.

Berglener auszurauben. Doch dass er taten-
los dabeistand und von der Beute den größ-
ten Teil, einen 20-Euro-Schein, ausgehän-
digt bekam, legten sie ihm als Beihilfe zum
Raub aus.

Dem Buben aus Berglen war zum Ver-
hängnis geworden, dass er den älteren
Murrhardter bat, ihm Zigaretten zu kaufen.
Offenbar weckte ein Blick in dessen Geld-
beutel Begierden, bei ihm oder dem 13-jäh-
rigen Winnender, der noch nicht strafmün-
dig ist und daher nur als Zeuge auftreten
musste.

Zunächst ging das Grüppchen, man
kannte sich über einen unbeteiligten
Freund, zwischen Förderschule, Stadion
und Zentrum für Psychiatrie spazieren.
Dann lautete das Ziel: McDonald’s. „Auf ei-
nem Weg, wo keine Leute waren, fing er an
zu schubsen und zu schlagen“, berichtet der
14-Jährige vom Angriff des 13-Jährigen,
der kräftig gebaut und etwa 1,70 Meter groß
ist. Der Bub wurde festgehalten und ins Ge-
sicht geschlagen. Doch er konnte fliehen.
Einmal habe der Ältere gesagt, lasst das.

Einen in der Nähe wohnenden Freund bat
der Berglener, ihn an die Bushaltestelle an
der Ringstraße zu begleiten. Dummerweise

diesem Jungen schlug er in Gesicht und
Bauch, bekam der Murrhardter einen sozia-
len Trainingskurs auferlegt und eine
schriftliche Entschuldigung. Beides hält
Richter Martin Luippold aufrecht. Den
Dauerarrest verhängt er zusätzlich, auch
weil der Junge Anfang August zum dritten
Mal innerhalb kurzer Zeit straffällig ge-
worden war: Zusammen mit seinem 19 Jah-
re alten Bruder und dessen Freund brach er
in ein Bodybuilder-Geschäft in Backnang
ein und versuchte, Eiweißpulver und Mus-
kelaufbaupillen im Wert von über 2000
Euro zu stehlen. Die mit einem Hammer
zertrümmerte Scheibe zu ersetzen kostet
1000 Euro, die drei waren also an einem
schweren Einbruchdiebstahl beteiligt, so
die Definition des Gesetzes.

T-Shirt und Hose zerrissen

Für den 19-jährigen Bruder des prügelnden
Murrhardters verhängte das Gericht ein
Jahr Jugendarrest, der sechs bis acht Mona-
te zur Vorbewährung ausgesetzt wird. Zwar
konnte das Gericht nicht zweifelsfrei klä-
ren, ob er den Jüngeren befohlen hat, den

Von unserem Redaktionsmitglied
Regina Munder

Winnenden/Waiblingen.
Ein 14-jähriger Schüler aus Berglen
war im Juli mit den falschen Leuten un-
terwegs. Bei einem Spaziergang ver-
langten ein 16-Jähriger und ein 13-jähri-
ger Winnender von ihm, sein Geld
rauszurücken. Sie verprügelten den
Berglener, stopften ihm seine Base-
ballkappe in den Mund, um die Schreie
zu dämpfen, und nahmen ihm 38
Euro weg. Der 16-Jährigemuss zur Strafe
drei Wochen in Arrest.

Das Urteil des Schöffengerichts am Amts-
gericht Waiblingen ist ein deutlicher Warn-
schuss für den 16-Jährigen, der in Murr-
hardt wohnt und im Juni 2011, einen Monat
vor der Tat, wegen Körperverletzung an ei-
nem Mitschüler von der Bodenwaldschule
Winnenden geflogen ist. Für diese Tat, auch

Bub aus Berglen geschlagen, geknebelt und beraubt
Amtsgericht Waiblingen verurteilt einen Täter zu Arrest, seinen Bruder zu einem Jahr Jugendarrest / 13-jähriger Prügler noch nicht strafmündig

T-Shirt waren zerrissen. Bis zum Gerichts-
termin hat er weder sein Geld zurück noch
eine Entschuldigung erhalten.

Richter Luippold machte dem 19-Jähri-
gen, der seit ein paar Monaten eine Arbeit
hat, zur Auflage, dem Geschädigten 250
Euro zu bezahlen und zur Strafe 1200 Euro
an die Jugendhilfe der Paulinenpflege. Au-
ßerdem bekommt er einen Bewährungshel-
fer zur Seite gestellt, mit dem er kooperie-
ren muss. Erfüllt er eine der Auflagen nicht,
muss er ins Jugendgefängnis. Erfüllt er sie
etwa ein halbes Jahr lang, kann das Gericht
nach erneuter Beratung die Strafe zur Be-
währung aussetzen.

entdeckte das Grüppchen die beiden und
bewegte sie unter Schlägeandrohung wie-
der auf den Weg bei der Schlosskirche. Am
Aufbau der Drohkulisse sah das Gericht
den 19-Jährigen maßgeblich beteiligt. Der
begleitende Freund sowie zwei weitere 14-
Jährige, die aufgrund der Hilferufe dazuge-
kommen waren, wagten es nicht, einzugrei-
fen. Die Hände machte der Ältere sich je-
denfalls nicht schmutzig. Die Jüngeren
warfen den Berglener zu Boden und knebel-
ten ihn mit der eigenen Kappe. Gefasst be-
richtete der Bub dem Richter, er habe einen
geprellten Unterkiefer, etliche blaue Fle-
cken und Kratzer davongetragen, Hose und

Kindheit in wechselnden Heimen
� In den wechselnden Wohngruppen
und Schulen lehnten sich beide Jungs auf,
fielen negativ auf, flogen raus.
� Die Mutter ist zurzeit im Gefängnis.
Der 19-Jährige setzt auf eine bessere Zu-
kunft in Ludwigsburg. Dort lebe sein leib-
licher Vater, der ihm helfen werde.

� Die vom Amtsgericht verurteilten Brü-
der sind im Alter von einem und vier Jah-
ren von Amts wegen in Kinderheime ge-
kommen. Das Jugendamt entzog der nach
der Scheidung überforderten und gewalt-
tätigen Mutter der sieben Kinder das Sor-
gerecht für die Jungs und ein Mädchen.

Welzheim: zum 87. Geburtstag Herrn
Friedrich Rebmann, Goethestraße 28;
zum 77. Geburtstag Herrn Kurt Schüle,
Schillerstraße 25.
Alfdorf: zum 79. Geburtstag Frau Rose-
marie Rupp, Untere Bühlstraße 10.
Althütte: zum 81. Geburtstag Herrn Wil-
helm Eltner, Im Strohhof 5.
Rudersberg: zum 75. Geburtstag Frau
Helga Schwarz, Dr.-Hockertz-Straße 18.

Wir gratulieren

Römergruppe hat 31 Mitglieder
Rückblick und Ausblick in der Mitgliederversammlung

gen Vertreter zu präsentieren. Durch Mit-
machaktionen und Vorführungen sei für je-
den Besucher etwas geboten.

Mitte Juli wird die Römergruppe dann im
Ostkastell zum „Fabricatag“ einladen, bei
welchem das antike Handwerk hinter dem
Soldatenberuf beleuchtet werden soll.
Hierbei sollen die Metall- und Lederarbei-
ten, die für den Bau und Erhalt der Ausrüs-
tung nötig sind, präsentiert werden.

Weitere Informationen gibt es zu dem
Thema im Internet unter der Adresse
www.lebenamlimes.de.

Im Anschluss fanden die satzungsgemä-
ßen Regularien statt, in welchem der Abtei-
lungsvorstand von den Mitgliedern entlas-
tet und auf weitere zwei Jahre in ihren Äm-
tern bestätigt wurde. Die Mitgliederanzahl
beläuft sich im Jahr 2012 auf momentan 31.
Bei dieser Gelegenheit wurde auch auf die
künftigen Veranstaltungen und Termine
verwiesen, die im Jahr 2012 anstehen. Be-
reits am 1. April öffnet die Römergruppe die
Pforten des Ostkastells, um zu „Garnison in
Aktion“ interessierten Besuchern das eins-
tige Römerleben und die Arbeit ihrer heuti-

2011, das durch interne Treffen, lokale und
überregionale Römerfeste geprägt war.
„Der gefühlte Höhepunkt waren aber si-
cherlich die lokalen Römertage im Mai“,
berichtete der Abteilungsleiter Marcus
Schaaf, bei denen - mit über 8000 Besu-
chern und über 150 Akteuren - Leute von
nah und fern nach Welzheim gekommen
sind. Bei dieser und den anderen Aktionen
wurde bis weit über die Stadtgrenzen hi-
naus die kulturelle Bedeutung Welzheims
vermittelt, „zum Ruhme Roms und Welz-
heims“, wie Marcus Schaaf bekanntgab.

Welzheim.
„Wohlgenährt und eingeschworen in das
neue Jahr.“ Unter diesem Motto hielt die
Römergruppe Numerus Brittonum des His-
torischen Vereins ihre Mitgliederversamm-
lung mit Jahresfeier ab.

Anlässlich der jährlichen sogenannten
Einheitsfeier, bei welcher in antiker Zeit
die militärischen Treueide erneuert wur-
den, versammelten sich die Mitglieder des
Numerus Brittonum ebenfalls zur Mitglie-
derversammlung. Auf der Tagesordnung
stand hierbei ein Rückblick auf das Jahr

Tipps ·Treffs ·Termine
Vereine / Organisationen
Welzheim.
Evangelische Kirchengemeinde Welzheim:
St.-Gallus-Kirche: 19 Uhr, Friedensgebet (Mar-
tin Becker).
Lichtblick-Diakonieverein Welzheim: Bahn-
hofstraße 62, Dachgeschoss, Kleiderkammer,
10-12 Uhr, 16-18 Uhr, geöffnet; � 0 71 82 / 80
28 46.
Herzsportgruppe Welzheim: Bogenschieß-
halle im Leintal: 17.30 Uhr, Trainingsgruppe 1;
18.15 Uhr, Übungsgruppe 1; 19 Uhr, Trainings-
gruppe 2; 19.45 Uhr, Übungsgruppe 2.
DRK Welzheim: 9 Uhr (Gruppe I), 10 Uhr
(Gruppe II) Schlossgartenstraße 88/1, Senio-
rengymnastik.
Rheumaliga Welzheim: Übungsstunden –
Trockengymnastik, Arthrosegruppe 1: 16.30
Uhr; Arthrosegruppe 2: 17.30 Uhr; Arthrose-
gruppe 3: 18.30 Uhr, Eugen-Hohly-Halle.

Alfdorf.
Musikverein Alfdorf: 9-12 Uhr, Geschäftsstel-
le im Haus der Musik, Hauptstr. 82/1 geöffnet.
Gemeinderat Alfdorf: 19 Uhr, Sitzung, Neues
Rathaus.

Kaisersbach.
Landfrauenverein Kaisersbach: 14-15 Uhr,
Gemeindehalle, Seniorengymnastik; 20-21
Uhr, Rathaussaal, Rückengymnastik.
SV Kaisersbach.
Turnen: 16-17 Uhr, Gemeindehalle, Vorschul-
turnen (Jungen und Mädchen 5-7 Jahre). 17-
18 Uhr, Athletik & Fun (5.-7. Klasse); 20 Uhr,
Schulhaus Ebni, Frauengymnastik.
Badminton: 20 bis 22 Uhr, Gemeindehalle,
Training.

Öffentliche Einrichtungen
Weltladen Welzheim, Wilhelmstraße 23: ge-
öffnet 9-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr.
Mülldeponie „Lichte“ Kaisersbach: 8.30-12
Uhr, 13-16.30 Uhr geöffnet, � 0 71 84 / 3 30.

Welzheimer Kino
Casino Welzheim, Burgstraße 39, � 0 71 82 /
22 22: „Barfuß auf Nacktschnecken“ (FSK:
zwölf Jahre), 19 Uhr.

Ärzte
Notfalldienst Raum Welzheim, Kaisers-
bach, Sandland, Walkersbach: zentrale Not-
rufnummer 0 18 05 / 0 11 20 78.
Alfdorf, Pfahlbronn, Brech, Brend, Höldis:
werktags (bis Samstag 8 Uhr): Notfalldienstha-
bende zu erfahren über AB der Alfdorfer Haus-
ärzte oder DRK 0 71 71 / 1 92 22.
Notfalldienst Raum Althütte und Wieslauf-
tal: Zu erfragen unter der Sammelnummer
0 18 05 / 0 11 20 74.
HNO-Arzt außerhalb der üblichen Sprechzei-
ten: 0 18 05 / 00 36 56.

Apotheken-Notdienst
Montag, 16. Januar, 8.30 Uhr, bis Dienstag,
17. Januar, 8.30 Uhr: Salier-Apotheke, Bahn-
hofstraße 1, Winterbach, � 0 71 81 / 4 11 58.
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